
Sei still, mein Herz!



Sei still, mein Herz!
Sei still, mein Herz! – noch eine kleine Weile,

dann kehrst du froh im Vaterhause ein,

harr' freudig aus, denn sieh, schon naht in Eile

der Morgenstern mit lichtem Freudenschein.

Und bis dahin auf allen deinen Wegen

geleitet dich des Vaters starke Hand.

Er ist dein Schild; Er spendet reichen Segen,

weckt frischen Quell im dürren Wüstensand.

Drum still, mein Herz! Und sonder Zagen richte

den Blick empor voll Glauben und Vertraun!

Der Kampf ist kurz; und bald im ewgen Lichte

wirst jubelnd du des Heilands Antlitz schaun.
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